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STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 
 
 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 
 
 

 
 
 
 

über die 
 
 
 

43. Beratung des Hauptausschusses 
(VI. Wahlperiode) 

 

 
am 17.10.2018 

 
 
 

- öffentlicher Teil - 
 
 
 
 

 
 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus der nachgehefteten Niederschrift. 
Die Sitzungsteilnehmer sind in der Anwesenheitsliste aufgeführt, die dem Original der 
Niederschrift beiliegt. 
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Stadtverwaltung Cottbus 23.10.2018 
Büro des Oberbürgermeisters 
Büro für Stadtverordnetenangelegenheiten 
 
 

Niederschrift 
über die 43. Beratung des Hauptausschusses am 17.10.2018 
 
 
Ort: Stadthaus Erich Kästner Platz 1; Saal  Beginn: 17:00 Uhr 
  
              Ende:  18:15 Uhr 
  
Anwesenheit: siehe Anwesenheitsliste 
 
Herr Kelch (OB) befindet sich auf einer Dienstreise und wird durch Frau Tzschoppe (BMin) 
im Amt vertreten. 
 
 
Zur Beratung hinzugezogen:  Teil I  Frau Schulte (Refin. BOB) 

   Herr Crescini (BA)  TOP 6.1 

   Herr Dr. Niggemann (Beig. I) TOP 6.2 
   Herr Bergner (Dez. II)   TOP 6. 3 
   Frau Dieckmann (Dezin III) TOP 6.4 
   Herr Schneider (FBL 51) 
   Frau Tzschoppe (BMin) TOP 6.5 
    
   Herr Richter (Vors. Aussch. S) TOP 6.1 
    
    
 Teil II  Frau Schulte (Refin. BOB) 

   Herr Crescini (BA)   

   Herr Dr. Niggemann (Beig. I)  
   Herr Bergner (Dez. II)    
   Frau Dieckmann (Dezin III)  
   Herr Schneider (FBL 51) 
   Frau Tzschoppe (BMin) TOP 3.5 
 
      

I. Öffentlicher Teil 
 

Zu TOP 1.  Eröffnung der Beratung 

         
Herr Drogla (Vors.) eröffnet und leitet die Beratung.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Beratung des HA per Lifestream übertragen wird.  
 
 

Zu TOP 2.  Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, 
   der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 
Die fristgemäße Ladung wird festgestellt. 
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Von 13 Mitgliedern sind 9 Mitglieder und 3 stimmberechtigte Vertreter (Herr Schnapke; CDU, 
Herr Kurth, SPD und Herr Siewert; UNSER Cottbus/FDP) anwesend. 
 
Der Hauptausschuss ist beschlussfähig. 
 
 

Zu TOP 3.  Entscheidung über vorgebrachte Einwendungen 
   gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil 
   der letzten Beratung 

 
Gegen die Niederschrift der 42. Beratung des HA am 19.09.2018 vom 25.09.2018,  
Teil I, werden keine Einwände erhoben. 
 
 

Zu TOP 4.  Bestätigung der Tagesordnung 
 
Der Entwurf der Tagesordnung (Stand 09.10.2018) liegt allen Anwesenden vor. 
  
 
Es gibt nachfolgende Hinweise/Ergänzungen: 
 
 
Herr Drogla (Vors.): 
 
- Hinweis auf Austausch- und Ergänzungsunterlagen in den TOP 6.1.1, 6.2.1, 6.2.2, 6.2.3,  

6.3.2, 6.3.3 und 7.2, Teil I. 
 
- Herr Drogla (Vors.) wird sich im TOP 9.1, Teil I zum Verfahren mit Anträgen/Anfragen 
  äußern. 
 
 
Abstimmung der Tagesordnung: 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig in vorliegender Fassung angenommen. 
 
 

Zu TOP 5.   Informationen der Verwaltung 
 
Herr Drogla (Vors.) ruft den TOP auf. 
 

5.1  Oberbürgermeister 
 
 - Es gibt keine Informationen durch Frau Tzschoppe (BMin) im öffentlichen Teil. 

 
 

5.2   Stand Berichterstattung des Geschäftsführers der SWC GmbH in der 
Sitzung der StVV am 24.10.2018 

 
 Die Berichterstattung durch Herrn Knezevic (GF) erfolgt in der Sitzung der StVV am 

24.10.2018 im Teil I unter TOP 6.2, Teil I.     
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5.3 Stand Berichterstattung der Vorsitzenden des Beirates für Menschen mit 
Behinderungen in der Sitzung der StVV am 24.10.2018 

  
 Die Berichterstattung durch Frau Schlosser (Vors. Beirat) erfolgt in der Sitzung der 

StVV am 24.10.2018 im Teil I unter TOP 6.3, Teil I.     
 

 

Zu TOP 6.   Vorlagen der Verwaltung 
 

6.1 Büro des Oberbürgermeisters/Beauftragte 
 
6.1.1 
 

OB-011/18 Benennung der Mitglieder des Beirates für Integration und 
Migration der Stadt Cottbus/Chóśebuz 
 

 Herr Drogla (Vors.) ruft die Vorlage auf. 
Keine weiteren Bemerkungen. 

    

 
 

Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 24.10.2018 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

  
 

6.2  Geschäftsbereich I - Finanz- und Verwaltungsmanagement 
 
6.2.1 
 

I-017/18 Aktualisierung/Fortschreibung der Beteiligungsrichtlinie  
der Stadt Cottbus 
2. Beratung 
 

 Herr Drogla (Vors.) ruft die Vorlage auf und verweist auf die übergebene ergänzende 
Information der Beteiligungsverwaltung vom 15.10.2018.  
Keine weiteren Bemerkungen. 

    

 
 

Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 24.10.2018 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

  
 
6.2.2 
 

I-024/18 Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Cottbus 
für das Haushaltsjahr 2019 
1. Beratung 
 

 Herr Drogla (Vors.) ruft die Vorlage auf. (TOP 6.2.2 und 6.2.3 im Komplex) 
 

 Herr Dr. Niggemann (Beig. I) - Informiert über die Versagung der Genehmigung 
des HH 2018 durch das MIK. 
 
Zu den Änderungen zum HH-Entwurf 2019 aus dem 
Aussch. H/F. 
 

 Herr Kaps (AUB/SUB) - Nachfrage zum HH-Entwurf 2019. 
 
 
 



 5 

Dazu Herr Dr. Niggemann (Beig. I): 
 
Fachausschüsse mehrheitlich für Beschlussfassung 
in einer Beratung. 
 

 Herr Weißflog (B90/Grüne) - Liegt Versagung HH 2018 schriftlich vor? 
 

 Herr Strese (CDU) - Wie geht es für 2018 weiter? 
 
Dazu Herr Dr. Niggemann (Beig. I): 
 
Weiterhin vorläufige HH-Führung. 
 

 Herr Drogla (Vors.) - Formale Frage zum weiteren Verfahren. 
 

 
 

Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 24.10.2018 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

  
 
6.2.3 
 

I-025/18 Haushaltssicherungskonzept für die Jahre 2019 – 2022 
im Rahmen des Haushaltsplanes 2019 
1. Beratung 
 
 

 Herr Drogla (Vors.) ruft die Vorlage auf. 
Keine weiteren Bemerkungen. 
 
(siehe TOP 6.2.2) 

    

 
 

Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 24.10.2018 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

  
 

6.3 Geschäftsbereich II - Ordnung, Sicherheit, Umwelt, Bürgerservice 
 
6.3.1 
 

II-008/18 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt 
Cottbus/Chóśebuz über die Straßenreinigungsgebühren 
(Straßenreinigungsgebührensatzung) 
    

 Herr Drogla (Vors.) ruft die Vorlage auf. 
Keine weiteren Bemerkungen. 

    

 
 

Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 24.10.2018 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

  
 
6.3.2 
 

II-009/18 9. Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Abfallentsorgung(Abfallentsorgungssatzung)  
der Stadt Cottbus/Chóśebuz 
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 Herr Drogla (Vors.) ruft die Vorlage auf. 
Keine weiteren Bemerkungen. 

    

 
 

Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 24.10.2018 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

  
 
6.3.3 
 

II-010/18 9. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Abfallentsorgung (Abfallgebührensatzung)  
der Stadt Cottbus/Chóśebuz 
 

 Herr Drogla (Vors.) ruft die Vorlage auf. 
Keine weiteren Bemerkungen. 

    

 
 

Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 24.10.2018 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

  
 

6.4 Geschäftsbereich III - Jugend, Kultur, Soziales 
 

6.4.1 
 

III-007/18 Jugendhilfeplanung der Stadt Cottbus/Chóśebuz 
Teilplan Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit 
 

 Herr Drogla (Vors.) ruft die Vorlage auf. 
Keine weiteren Bemerkungen. 

    

 
 

Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 24.10.2018 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

  
 
6.4.2 
 

III-008/18 Jugendförderplan 2019 

 Herr Drogla (Vors.) ruft die Vorlage auf. 
 

 Herr Dr. Bialas (CDU) - Ist Jugendförderplan mit HH zu beschließen? 
 

 Herr Dr. Niggemann (Beig. I) - Verweist auf das Ausführungsgesetz zum SGB VIII,  
wonach der Jugendförderplan mit der 
Verabschiedung des jeweiligen HH-Planes zu 
beschließen ist. 
 

 Herr Schnapke (CDU) - Zu späterem Zeitpunkt? 
Mit HH zu beschließen, oder nicht? 
Wo nachlesbar? 
 
(Siehe Ausführungen von Herrn Dr. Niggemann; 
Ausführungsgesetz zum SGB VIII Abschnitt VII,  
§ 24, Abs. 2; 
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Sollte der HH-Plan einer zweiten Beratung 
bedürfen, ist auch der Jugendförderplan in eine 
zweite Beratung zu geben.) 
 

 
 

Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 24.10.2018 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

  
 

6.5 Geschäftsbereich IV - Stadtentwicklung und Bauen 
 
6.5.1 
 

IV-057/18 Cottbus – Kiekebusch 
Bebauungsplan „Grüne Wiese“ 
Aufstellungsbeschluss und Verzicht auf Offenlagebeschluss 
 

 Herr Drogla (Vors.) ruft die Vorlage auf. 
Keine weiteren Bemerkungen. 

    

 
 

Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 24.10.2018 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

  
 

Zu TOP 7.  Anträge zur Sitzung der Stadtverordneten- 
versammlung am 24.10.2018 

 
7.1 021/18  

 
Kompetenzübertragung bei der Erteilung eines Zuzugsstopps 
für Flüchtlinge an die Kommunen    
Antragsteller: Fraktion AfD 
 
(Wiederaufruf aus StVV September 2018 in der Fassung des 
Austauschantrages vom 24.09.2018) 
 

 Herr Drogla (Vors.) ruft den Antrag auf. 
 

 Frau Spring-Räumschüssel 
(AfD) 
 

- Kündigt Austauschantrag ihrer Fraktion an. 

 Herr Schnapke (CDU) - Antrag war doch im Aussch. R/P? 
 

 Frau Kühl  
(stellv. Vors. Aussch. R/P) 

- Vertreter der Fraktion AfD waren nicht anwesend. 
Der Aussch. R/P empfiehlt, den Antrag zurück 
zu ziehen. 
 

 Frau Spring-Räumschüssel 
(AfD) 
 

- Zieht Antrag nicht zurück; wünscht Antrag auf die 
TO der Sitzung der StVV am 24.10.2019 zu setzen. 

 Festlegung: Der Antrag wird auf die TO der StVV am 24.10.2018 
gesetzt. 
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7.2 022/18 
 

Prüfung des angedachten Konzepts „Sicherheitszentrum“ 
und der personellen sowie zeitlichen Besetzung 
Antragsteller: Fraktion AfD 
(Wiederaufruf aus StVV September 2018) 
Austauschantrag vom 17.10.2018 
   

 Herr Drogla (Vors.) ruft den Antrag auf. 
 

 Frau Spring-Räumschüssel 
(AfD) 

- Verweist auf Austauschantrag vom 17.10.2018 
 
(Austauschantrag liegt anwesenden HA-Mitgliedern 
vor; seit 18.10.2018 allen Mitgliedern der StVV.) 
 

 Frau Kühl  
(stellv. Vors. Aussch. R/P) 

- Aus Aussch. R/P; Empfehlung auf Rücknahme des 
Antrages. 
 

 Frau Kostrewa (SPD) - Frage an Frau Spring-Räumschüssel (AfD) zur 
Sinnhaftigkeit einer Überweisung in den FA, wenn 
keine Fraktionsmitglieder der antragstellenden 
Fraktion anwesend sind und nunmehr wieder 
aufgerufen werden soll. 
 

 Frau Spring-Räumschüssel 
(AfD) 
 

- Antrag wurde überarbeitet. 

 Festlegung: Der Antrag wird auf die TO der StVV am 24.10.2018 
gesetzt. 

  
 
7.3 023/18  

 
Öffentliche Aufträge nur an zertifizierte 
Sicherheitsdienstleister vergeben 
Antragsteller: Fraktionen  DIE LINKE., SPD, Bündnis 90/Grüne, 
                                         AUB/SUB 
(Wiederaufruf aus StVV September 2018) 
 

 Herr Drogla (Vors.) ruft den Antrag auf. 
 

 Herr André Kaun  
(DIE LINKE.) 
 

- Für die antragstellenden Fraktionen. 
Antrag wurde im Aussch. R/P behandelt. 
Ist komplexes, kompliziertes, vergabe- und EU-
rechtliches Verfahren. 
Stellt Antrag zurück. 
 

 Festlegung: Der Antrag wird zurückgestellt. 

  
 
7.4 024/18  

 
Antrag an die Stadtverordnetenversammlung,  
den Brandenburger Landtag aufzufordern, die zweite Stufe 
des Bundesteilhabegesetzes mittels eines 
Ausführungsgesetzes unverzüglich umzusetzen 
Antragsteller: Fraktion UNSER Cottbus/FDP 
(Wiederaufruf aus HA September 2018 und nach Rücknahme 
durch antragstellende Fraktion für StVV September) 
 

 Herr Drogla (Vors.) ruft den Antrag auf. 
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 Herr Siewert 
(UNSER Cottbus/FDP) 

- Auf Grund der Kurzfristigkeit seiner Teilnahme an 
der Beratung des HA, war eine detaillierte 
Vorbereitung nicht möglich. 
 

 Frau Dieckmann (Dez. III) - Verweist auf das Vorliegen des Entwurfs des 
Ausführungsgesetzes. 
 

 Herr Siewert 
(UNSER Cottbus/FDP) 
 

- Stellt Antrag zurück. 

 Festlegung: Der Antrag wird zurückgestellt. 

  
 
7.5 026/18 

 
Austausch von Feuerlöschern prüfen –  
Wirtschaftlichkeitsberechnung anstellen 
Antragsteller: Fraktion AUB/SUB 
 

 Herr Drogla (Vors.) ruft den Antrag auf. 
  

 Herr Kaps (AUB/SUB) - Es gibt inzwischen modernere Feuerlöscher. 
 

 Herr Dr. Bialas (CDU) - Empfehlung – letzter Satz müsste umformuliert 
werden. 
 

 Herr Drogla (Vors.) - Erbittet Mitteilung der Verwaltung bis zur Sitzung 
der StVV am 24.10.2018. 
 

 Festlegung: Der Antrag wird auf die TO der StVV am 24.10.2018 
gesetzt. 

  
 
7.6 027/18  

 
Beitragsgerechtigkeit für Cottbuser Eltern 
Antragsteller: Fraktion SPD 
 

 Herr Drogla (Vors.) ruft den Antrag auf. 
  

 Frau Dieckmann (Dez. III) - Große Sorge mit Antrag. 
Fehlt gesetzliche Grundlage; liegt auch kein 
rechtskräftiges Urteil vor. 
Für Nachfragen/Erläuterungen ist Herr Schneider 
(FBL 51) anwesend. 
 

 Frau Kostrewa (SPD) - Verweis auf beschlossene Kita-Gebührensatzung; 
sinnvoll, sich mit Thema auseinanderzusetzen. 
 

 Frau Dieckmann (Dez. III) - Freiwillige Leistung; mind. fünf Mitarbeiter wären zu 
beschäftigen. 
Rechtliche Bewertung vom Rechtsamt anfordern. 
 

 Herr Schnapke (CDU) - Antrag ist nicht realisierbar, wenn er denn 
beschlossen würde. 
Keine Zustimmung, so wie er formuliert ist. 
 

 Herr André Kaun 
(DIE LINKE.) 

- Standpunkt; Verweis auf Träger. 
Stadt hat vier Horte. 
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Unterausschuss Kita sollte sich damit beschäftigen. 
Steht hinter Antrag, wenn Aussage für Cottbus so 
kommt. 
 

 Herr Weißflog (B90/Grüne) - Was ist gerecht? 
Verweis auf neue Kitagesetzregelung. 
Rückzahlung widerspricht jedem gängigen 
Verfahren. 
Wie rechtlich durchsetzen? 
Empfehlung auf rechtliche Prüfung und 
Überweisung in die Fachausschüsse. 
 

 Herr Strese (CDU) - Im Wahlkampf sehr schön. 
Rückwirkung geht gar nicht. 
Freiwillige Leistung zu hoch. 
 

 Frau Kostrewa (SPD) - Nicht ausfinanzierte Personalkosten wurden auf 
Eltern umgelegt. 
Dazu gibt es jetzt im Gesetz Klarstellung. 
Träger werden nicht zurückzahlen. 
Antrag soll auf TO der Beratung der STVV am 
24.10.2018; Montag Beratung in Fraktion. 
  

 Festlegung: Der Antrag wird auf die TO der StVV am 24.10.2018 
gesetzt. 

  
 
7.7 028/18 

 
Der Oberbürgermeister der Stadt Cottbus wird durch die 
Stadtverordnetenversammlung Cottbus aufgefordert, zu 
prüfen, ob die Rechtsanwälte, die die Stadtverwaltung 
Cottbus jahrelang falsch bzw. unvollständig zur Thematik 
Kanalanschlussbeiträge beraten haben, zum Schadenersatz 
herangezogen werden können. 
Antragsteller: Fraktion UNSER Cottbus/FDP 
 

 Herr Drogla (Vors.) ruft den Antrag auf und verweist auf einen Antrag der Fraktion 
AfD mit gleicher Intention aus dem Jahr 2016 der abgelehnt wurde. 
 
Anmerkung: 
 
Es handelt sich dabei um den Antrag 007/16 der Fraktion AfD, der in der Fassung 
des Austauschantrages vom 11.04.2016 in der Sitzung der StVV am 27.04.2016 im 
öffentlichen Teil behandelt und abgelehnt wurde. 
  

 Herr Siewert  
(UNSER Cottbus/FDP) 
 

- Antrag soll auf die TO der Sitzung der StVV am 
24.10.2018. 
Verweis auf Fraktionssitzung am kommenden 
Montag. 
 

 Festlegung: Der Antrag wird auf die TO der StVV am 24.10.2018 
gesetzt. 
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Zu TOP 8. Anfragen zur Sitzung der Stadtverordneten- 
versammlung am 24.10.2018 

 
Herr Drogla (Vors.) ruft den TOP auf. 
 
8.1 Herr Drogla (Vors.): 

  
- Anfragen zur Sitzung der StVV am 24.10.2018 
 
     Zum Zeitpunkt der Erstellung der Niederschrift liegen  
 
    6 Einwohneranfragen                     sowie 
 
    2 Anfragen von Fraktionen             vor. 
 
 

 Herr Drogla (Vors.) - Bittet um Austausch der Anfrage zur Mönchsgasse/ 
Wendenstraße durch die anfragestellende Fraktion 
AUB/SUB, da Vertreter vom Bürgerverein Stadtmitte 
und vom Altstadtverein auf Fraktionsanfragen nicht 
anfrage-/unterschriftsberechtigt sind. 

  
 

Zu TOP 9.   Informationen aus dem Hauptausschuss 
 

9.1  Vorsitzender des Hauptausschusses 
 
 Herr Drogla (Vors.): 

 
- Informiert, dass die Präsentation von Herrn Dr. Rendez (Vorstandsvors. LEAG) zur  
  Aktuellen Stunde in der Sitzung der StVV am 26.09.2018 bei ihm eingegangen ist. 
 
  (Bei Eingang im Büro StVA wird die Präsentation allen Fraktionen zur Verfügung 
   gestellt.) 
 
- Informiert zum Verfahrensgang mit Anfragen/Anträgen in der StVV. 
 
  (Die dazu vorliegende rechtliche Würdigung von Herrn StRDir Gabriel (AL 30) 
  ist den Fraktionen übermittelt worden.) 
 
Frau Kühl (stellv. Vors. Aussch. R/P): 
 
- Informiert zu vier Petitionen, die im Aussch. R/P behandelt wurden/werden und wird 
  im Teil II dazu detailliert ausführen. 
 
Herr Weißflog (B90/Grüne): 
 
- Erinnert an die Aussage der Verwaltung, voraussichtlich im Oktober eine Vorlage 
  zur Wahlkreiseinteilung für die Kommunalwahl 2019 auszureichen. 
   
  (Information von Herrn Konzack (FBL 33) in der Beratung des HA, nichtöffentlicher 
  Teil, am 20.06.2018.) 
 
  Dazu informiert Frau Tzschoppe (BMin), dass sich die Vorlage zur abschließenden 
  Prüfung im Rechtsamt befindet und für November vorgesehen wird. 
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In diesem Zusammenhang schlägt Herr Drogla (Vors.) vor, für die Vorlage auf der  
TO der Sitzung der StVV am 24.10.2018 einen Platzhalter vorzusehen, sofern eine 
Behandlung im Oktober noch möglich sein sollte. 
 
Anmerkung: 
 
Die Vorlage II-012/18 -Einteilung des Wahlgebietes „Kreisfreie Stadt Cottbus“ 

in Wahlkreise zur Kommunalwahl -  
Wahl der Stadtverordnetenversammlung am 26.05.2019- 

 
ist auf der TO der Sitzung der StVV am 24.10.2018 im Teil I unter TOP 7.8 
vorgesehen. 
 

 

9.2  Stand Erarbeitung Sitzungsplan für 2019 (Büro StVA) 
 
 Der Sitzungsplanentwurf 2019, vorbehaltlich der Entscheidung der neuen StVV zur 

Weiterführung ab Juni 2019 liegt allen anwesenden Mitgliedern des HA mit Stand 
11.10.2018 vor. 
 
Der Entwurf konnte in der Zeit vom 20.08.2018 bis 10.10.2018 von allen Beteiligten 
geprüft werden. 
 
Im Büro StVA eingegangene Änderungsvorschläge/Wünsche wurden per 11.10.2018 
eingearbeitet. 
 
Es gibt keine weiteren Bemerkungen. 
 
Der vorliegende Entwurf ist für die Beratung des HA am 21.11.2018  
zur Beschlussfassung und nachfolgenden Ausfertigung vorzusehen. 

    
 

9.3 Beratung der Ältestenräte der StVV Cottbus und des Kreistages des  
LK SPN zu Schule/Schulentwicklung am 24.10.2018 

    
 Die Beratung wird am Mittwoch, den 24.10.2018 um 17.00 Uhr im Stadthaus 

Cottbus im Raum Zielona Gora nach Beendigung der Sitzung der StVV 
durchgeführt werden. 
 

 
Zu TOP 10.  Persönliche Mitteilungen und Erklärungen 
 
Es liegen keine Anmeldungen vor. 
 
 
Es gibt keine weiteren Sachverhalte 
 
 
Cottbus, 24.10.2018 
 
 
gez. 
Reinhard Drogla 
Vorsitzender des Hauptausschusses 


